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1. Kapazitatsentgelte

Die fir die Ein- und Ausspeisepunkte in diesem Preisblatt (sieche ANHANG 1) veréffentlichten
Netzentgelte werden mit Inkrafttreten der Festlegung der Bundesnetzagentur (BNetzA) REGENT-NCG
fortan einheitlich fir das Marktgebiet NetConnect Germany (NCG) als Briefmarkenentgelt ermittelt.
Dieses Vorgehen ergibt sich aus den Vorgaben der seit 2017 geltenden Européaischen Verordnung zur
Harmonisierung der Netzentgeltstrukturen, dem Network Code Tariff [(EU) 2017/460, NC TAR]. Die
BNetzA setzt diese Vorgaben durch die am 29.03.2019 verdéffentlichten Festlegungen REGENT-NCG
(BK9-18/610-NCG) [bzw. REGENT-GP ((BK9-18/611-GP)], MARGIT (BK9-18/612), BEATE 2.0 (BK9-
18/608) und AMELIE (BK9-18/607) in den beiden deutschen Marktgebieten um.

Die in diesem Preisblatt NCG-weiten veréffentlichten Netzentgelte sowie die bundesweiten
Entgeltkomponenten fir Biogasumlage und Marktraumumstellungsumlage sind Leistungsentgelte und
werden in der Einheit €/(kWh/h)/a ausgewiesen. Wahrend die Netzentgelte kaufméannisch auf zwei
Nachkommastellen gerundet sind, werden die Biogasumlage und Marktraumumstellungsumlage mit
vier Nachkommastellen veréffentlicht. Die unternehmensindividuelle Entgeltkomponente fiir den

Messstellenbetrieb wird in €/d angegeben und ist unabhangig von der Hohe der Kapazitatsbuchung.

GemalR den Festlegungen MARGIT und BEATE 2.0 wendet Open Grid Europe GmbH fiir samtliche
Ein- und Ausspeisepunkte Multiplikatoren bei der Umrechnung von Jahresleistungspreisen in
Leistungspreise fur unterjghrige Kapazitatsprodukte (Untertagiges Produkt, Tages-, Monats- und
Quartalsprodukt) an. Der Multiplikator eines untertagigen Produktes (Laufzeit von bis zu einem Tag)
betragt 2,0, der Multiplikator eines Tagesproduktes betragt 1,4 (Laufzeit von 1 bis 27 Tage), der
Multiplikator eines Monatsproduktes betragt 1,25 (Laufzeit 28 bis 89 Tage) und der Multiplikator eines
Quartalsprodukts betragt 1,1 (Laufzeit 90 bis 364 Tage). Die Multiplikatoren finden Anwendung fur
Netzentgelte fester, unterbrechbarer und sonstiger Kapazitatsprodukte an allen Ein- und

Ausspeisepunkten.® Ausgenommen hiervon ist die interne Bestellung.

Fur die Ermittlung der Netzentgelte bei unterjghrigen Kapazitatsprodukten werden die

Jahresleistungspreise gemalf Artikel 14 NC TAR im Fall eines Buchungszeitraums von einem Tag oder

1 Bei einer vertraglichen Anderung von bereits gebuchten Kapazitaten oder bei einem Kapazitatsentzug
bleibt der ehemals ermittelte Multiplikator unveréandert bestehen, und zwar auch dann, wenn das
urspriingliche Produkt nach der Anderung oder der Entziehung in eine andere Kategorie fallen wiirde. Es
findet keine Nachverrechnung statt; die Anwendung des Multiplikators bestimmt sich danach, welches
Produkt bei Vertragsschluss gebucht wurde. Fir das Kapazitatsprodukt, das nach der Anderung oder dem
Kapazitatsentzug neu gebucht (,Neuprodukt) wird, ist demgegeniiber ein Multiplikator entsprechend der
Laufzeit dieses Neuprodukts anzuwenden. Auch insoweit gilt, dass sich die Anwendung des Multiplikators
danach richtet, welches Produkt bei Vertragsschluss gebucht wird. Diese Vorgabe gilt fir s&mtliche
Konstellationen; betroffen sind also insbesondere die Rickgabe von Kapazitdten, die
Sekundarvermarktung eines Teils des Kapazitatsrechts, die Umwandlung und die (teilweise) Kindigung
von Kapazitaten.
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2.

mehr durch 366 dividiert und mit der Anzahl der Nutzungstage multipliziert bzw. im Fall eines
untertdgigen Buchungszeitraums durch 8784 dividiert und mit der Anzahl der Nutzungsstunden

multipliziert.

Im ANHANG 1 erfolgt die Darstellung der Netzentgelte fir Einspeisepunkte bzw. -zonen (Entry) und
fur Ausspeisepunkte bzw. -zonen (Exit) mit jeweils einem einheitlichen Netzentgelt, ohne
Berucksichtigung von Multiplikatoren fir veréffentlichte Netzentgelte gemaf der MARGIT- und BEATE
2.0-Festlegung. Eine Auflistung der buchbaren / intern bestellbaren Ein- und Ausspeisepunkte ist

separat zu diesem Preisblatt auf der Internetseite der Open Grid Europe GmbH veréffentlicht.

Entgelt fur Speicher

Entsprechend Ziffer 2 des Tenors der REGENT-NCG-Festlegung sind Entgelte fur Kapazitaten an
Speichern grundsétzlich mit einem Rabatt in Hohe von 75 % bezogen auf das nach GasNEV ermittelte
Entgelt zu reduzieren, sofern und soweit eine Speicheranlage, die mit mehr als einem Fernleitungs-
oder Verteilernetz verbunden ist, nicht als Alternative zu einem Kopplungspunkt genutzt wird. Vor
Ausweis eines entsprechenden Rabatts hat sich der Fernleitungsnetzbetreiber die Nichtnutzbarkeit als
Alternative zu einem Kopplungspunkt an folgenden Buchungspunkten vom Speicherbetreiber

nachweisen zu lassen:

»  Etzel (Speicher Crystal), Bitzenlander Weg 10
*  Etzel (Speicher ESE), Bitzenlander Weg 3

»  Friedeburg-Etzel, Bitzenlander Weg 2

*  Friedeburg-Etzel, Schienenstrang, EGL

* Haiming 2 7F

*  Speicher Gronau-Epe L2

Bei Speichern, die mit mehr als einem Fernleitungs- oder Verteilernetz verbunden sind und als
Alternative zu einem Kopplungspunkt genutzt werden, ist Open Grid Europe GmbH verpflichtet, sowohl

ein nicht-rabattiertes als auch ein rabattiertes Entgelt anzubieten.

Fur den Fall, dass dieser Nachweis durch den Speicherbetreiber nicht erfolgt, bietet Open Grid Europe

GmbH an diesen Punkten ausschlief3lich ein nicht-rabattiertes Entgelt an.

Wird eine rabattierte Kapazitat nachtréaglich zur Ausspeisung in ein anderes Marktgebiet bzw. in einen
Nachbarstaat genutzt, sind gemaR den Randziffern 393-396 der REGENT-NCG-Festlegung keine
separaten Kapazitatsbuchungen notwendig. Anstelle solcher Buchungen kann auf Antrag des

Transportkunden durch den betroffenen Fernleitungsnetzbetreiber auch eine Nachverrechnung der
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entsprechenden Entgelte erfolgen. Der Transportkunde hat dies beim Fernleitungsnetzbetreiber mit

einer

Vorlaufzeit von 5 Werktagen unter

Angabe der

Kapazitdtshéhe und Laufzeit des

Umbuchungswunsches anzukiindigen. Die Laufzeit der Umbuchung entspricht mindestens einem

Gastag. Weitere Informationen zum Umbuchungsprozess kénnen unseren Geschéftsbedingungen fir

den Ein- und Ausspeisevertrag entnommen werden.

Die Entgelte fur feste frei zuordenbare Kapazitat (fFZK), unterbrechbare frei zuordenbare Kapazitat

(uFZK), dynamisch zuordenbare Kapazitat (DZK) und bedingt feste frei zuordenbare Kapazitat mit

Temperaturabhangigkeit (bFZK) sind der folgenden Tabelle zu entnehmen:

Gasspeicher mit Zugang

zu einem Marktgebiet

(ausgedriickt in % des Netzentgeltes, das
fur die Buchung fester FZK zur

Anwendung kommen wirde)

Gasspeicher

zu mehr als

mit

einem

Zugang
Marktgebiet

(ausgedrickt in % des Netzentgeltes, das

fur die Buchung fester FZK zur Anwendung

kommen wirde)

Rabattiertes Entgelt

Rabattiertes

Nicht-rabattiertes

Punktspezifischer Unterbrechungsfaktor
(79 %, 87 %, 88 %, 89 % bzw. 90 %) *
25%
=19,75 %, 21,75 %, 22 %, 22,25 % bzw.
225%

Unterbrechungs-
faktor (79 %, 87 %,
88 %, 89 % bzw.
90 %) * 25 %
=19,75 %,
21,75 %, 22 %,
22,25 % bzw.
225 %

Entgelt Entgelt
fFZK 25 % 25% 100 %
bFzZK/

DzZK 225% 225 % 90 %
uFZK Punktspezifischer

Punktspezifischer
Unterbrechungs-
faktor (79 %, 87 %,
88 %, 89 % bzw.
90 %) * 100 %
=79 %, 87 %,
88 %, 89 % bzw.
90 %
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3. Biogasumlage gem. 8§ 20b Gasnetzentgeltverordnung

Die bundesweite Biogasumlage gem. § 20b Gasnetzentgeltverordnung (GasNEV) wird von Open Grid
Europe GmbH an allen relevanten Ausspeisepunkten (Letztverbraucher, nachgelagerte Netzbetreiber)
zusatzlich zu den Netzentgelten erhoben. Ausspeisekapazitdten an Speichern, Grenziibergangs- und
Marktgebietsubergangspunkten sind gem. § 7 Ziff. 7a) Kooperationsvereinbarung X.2 (KoV X.2) von
der Biogasumlage befreit. Die Regelungen der BEATE 2.0-Festlegung finden bei der Biogasumlage
keine Anwendung. Fur die Ermittlung der Biogasumlage bei unterjahrigen Kapazitatsprodukten wird
der Jahresleistungspreis der Biogasumlage im Fall eines Buchungszeitraums von einem Tag oder
mehr durch 366 dividiert und mit der Anzahl der Nutzungstage multipliziert bzw. im Fall eines
untertdgigen Buchungszeitraums durch 8784 dividiert und mit der Anzahl der Nutzungsstunden

multipliziert.

Die entsprechende deutschlandweite Biogasumlage finden Sie im ANHANG 1.

4. Marktraumumstellungsumlage

Die Marktraumumstellungsumlage wird Uber alle Netze bundesweit gewalzt und von Open Grid Europe
GmbH an allen Ausspeisepunkten mit Ausnahme von Kopplungspunkten und Speicherpunkten gemaf
Nr. 5 REGENT-NCG- Festlegung (BK9-18/610-NCG) zusétzlich zu den Netzentgelten erhoben. Die
Regelungen der in Abschnitt 1 erwdhnten BEATE 2.0-Festlegung finden bei der
Marktraumumstellungsumlage keine Anwendung. Fir die Ermittlung der Marktraumumstellungsumlage
bei unterjahrigen Kapazitatsprodukten wird der Jahresleistungspreis der Marktraumumstellungsumlage
im Fall eines Buchungszeitraums von einem Tag oder mehr durch 366 dividiert und mit der Anzahl der
Nutzungstage multipliziert bzw. im Fall eines untertagigen Buchungszeitraums durch 8784 dividiert und

mit der Anzahl der Nutzungsstunden multipliziert.

Die entsprechende deutschlandweite Marktraumumstellungsumlage finden Sie im ANHANG 1.

5. Entgelt fir unterbrechbare Kapazitat

Entsprechend Ziffer 4 des Tenors der MARGIT-Festlegung wird das Netzentgelt fur unterbrechbare
Kapazitat an Kopplungspunkten produktlaufzeitspezifisch ermittelt, indem das Netzentgelt fir feste
Kapazitat mit der Differenz zwischen 100% und einem in ANHANG 2 zu entnehmenden Ex-ante-
Abschlags des jeweiligen Kopplungspunktes, der sich aus der Anlage der MARGIT-Festlegung ergibt,

multipliziert wird.
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Entsprechend den Vorgaben der BEATE 2-0O-Festlegung ist das Netzentgelt fur unterbrechbare
Kapazitat an Nicht-Kopplungspunkten punktgenau und unabhéngig von der Produktlaufzeit mit einem
Abschlag auf das Netzentgelt zu versehen, das fiir die Buchung fester Kapazitat an dem jeweiligen
Netzpunkt zur Anwendung kommen wirde. Als Grundlage fir die Ermittlung der Abschlagshohe dienen
die tatsachlichen Unterbrechungen in dem Zeitraum der letzten drei Gaswirtschaftsjahre. Konkret
werden geman der BEATE 2.0-Festlegung Begriindung Randziffer 61 die maximal unterbrochenen
unterbrechbaren Kapazitaten ins Verhaltnis der vermarkteten unterbrechbaren Kapazitaten des o.g.
Betrachtungszeitraums gesetzt. Der mit diesem Quotienten ermittelte Abschlag wird jeweils auf den
vollen Prozentwert aufgerundet und mit einem Sicherheitszuschlag in Héhe von 10 Prozentpunkten
versehen. Diese Auswertung erfolgt bei Open Grid Europe GmbH jahrlich im Rahmen der
Entgeltermittiung neu. Fur das Jahr 2020 werden entsprechend der BEATE 2.0-Festlegung alle Ein-
und Ausspeisepunkte mit 10 %-Abschlag auf das Netzentgelt versehen, was damit einem Entgelt flr
unterbrechbare Kapazitat von 90 % des Netzentgeltes entspricht, das fiir die Buchung fester Kapazitat
an dem jeweiligen Netzpunkt zur Anwendung kommen wirde. Ausnahmen davon sind folgende Ein-

und Ausspeisepunkte:

e Einspeisung
o0 87 % des Entgeltes fir feste Kapazitaten:
Haiming 2 7F; Zone MND GSG

o0 88 % des Entgeltes fir feste Kapazitaten:

Friedeburg-Etzel, Schienenstrang, EGL; Speicher Breitbrunn

O 89 % des Entgeltes fiir feste Kapazitaten:

Etzel (Speicher ESE), Bitzenlander Weg 3; Friedeburg-Etzel, Bitzenlander Weg 2;
Speicher Bierwang; Speicher Epe H; Speicher Gronau-Epe H1

e Ausspeisung
0 79 % des Entgeltes fir feste Kapazitaten:

Speicher Breitbrunn

o0 87 % des Entgeltes fir feste Kapazitaten:

Speicher Bierwang
o0 88 % des Entgeltes fir feste Kapazitaten:
Haiming 2 7F
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Das Netzentgelt fir unterbrechbare Kapazitat an Speicher-Einspeise- und Speicher-Ausspeisepunkten
wird auf Grundlage des Produktes des unter Abschnitt 2 ermittelten Speicherentgeltes sowie dem in

diesem Abschnitt abgeleiteten punktgenauen Unterbrechungsfaktors bestimmt.

Hinsichtlich der sonstigen Entgelte fir Messstellenbetrieb, Biogasumlage und Marktraum-

umstellungsumlage findet keine Reduzierung statt.

6. Entgelt fur beschrankt zuordenbare Kapazitaten

Das Netzentgelt fur beschrankt zuordenbare Kapazitat betragt 90 % des Netzentgeltes, das fur die

Buchung fester frei zuordenbarer Kapazitat zur Anwendung kommen wirde.

7. Entgelt fir dynamisch zuordenbare Kapazitaten

Das Netzentgelt fir dynamisch zuordenbare Kapazitat betragt 90 % des Netzentgeltes, das fir die
Buchung fester frei zuordenbarer Kapazitat zur Anwendung kommen wirde. Hinsichtlich der sonstigen
Entgelte fir Messstellenbetrieb, Biogasumlage und Marktraumumstellungsumlage findet keine

Reduzierung statt.

8. Entgelt fur bedingt fest frei zuordenbare Kapazitat (bFZK) an den VIPs
Oberkappel, Waidhaus NCG, Belgium-NCG und TTF-NCG-H
Das Netzentgelt fur bedingt fest frei zuordenbare Kapazitat (bFZK) an den VIPs Oberkappel, Waidhaus
NCG, Belgium-NCG und TTF-NCG-H (die Einfiihrung des zuletzt aufgezahlten VIPs erfolgt im Laufe
des Jahres 2020) betragt 99 % des Netzentgeltes, das fir die Buchung fester frei zuordenbarer

Kapazitat zur Anwendung kommen wiirde.

9. Entgelt fur Messstellenbetrieb

Das Entgelt fir Messstellenbetrieb wird unternehmensindividuell gemaf 8§15 Abs. 7 GasNEV i.V. mit
EnWG 8§ 21b und Nr. 7 der REGENT-NCG Festlegung an Netzanschlusspunkten erhoben, fiir die Open
Grid Europe GmbH die entsprechende Marktrolle einnimmt. Das Entgelt fir Messstellenbetrieb
inkludiert die Messung. Das Entgelt fir Messstellenbetrieb bemisst sich nach einem einheitlichen
Entgelt pro buchbaren Punkt zuziiglich eines Entgeltes fur jeden dem buchbaren Punkt zugeordneten

Gaszahler. Das Entgelt fur Messstellenbetrieb berechnet sich somit wie folgt:

Entgelt Messstellenbetrieb = Entgelt buchb. Punkt + (Entgelt pro Gaszéahler * Anzahl Gaszéhler)
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10.

11.

Das Entgelt pro Gaszahler und das Entgelt pro buchbaren Punkt ist jeweils im ANHANG 1 aufgefihrt.
Der tagesaktuelle Stand der Punkte, an denen Open Grid Europe GmbH die Marktrolle fir
Messstellenbetrieb wahrnimmt, ist auf der Internetseite der Open Grid Europe GmbH als Liste der
buchbaren Punkte verdéffentlicht. Die in Abschnitt 1 beschriebenen Multiplikatoren gemaf der BEATE

2.0-Festlegung finden auf das Entgelt fir Messstellenbetrieb keine Anwendung.

Entgelt fur Kapazitatsiberschreitungen gem. § 18 Ziff. 6 KoV X.2 und Vertrags-
strafen gem. § 18 Ziff. 7 KoV X.2 und 8§ 6 der erganzenden Geschéftsbedin-
gungen der Open Grid Europe GmbH zur internen Bestellung fur nachgelagerte
Netzbetreiber

Bei Uberschreitung der internen Bestellung gem. § 18 Ziff. 6 KoV X.2 erfolgt fiir jede Stunde, in der
eine Kapazitatsiberschreitung auftritt, eine Abrechnung mit dem veréffentlichten Jahresleistungspreis
dividiert durch 8784 einschlief3lich der Entgelte fiir Biogasumlage sowie Marktraumumstellungsumlage.
Bei Uberschreitung der internen Bestellung gem. § 18 Ziff. 7 Satz 1 KoV X.2 und gem. § 6 Ziff. 1 der
erganzenden Geschéaftsbedingungen der Open Grid Europe GmbH zur internen Bestellung fir nach-
gelagerte Netzbetreiber erfolgt zusatzlich die Abrechnung einer Vertragsstrafe in Héhe des vierfachen
verotffentlichten Jahresleistungspreises dividiert durch 8784 fir jede Stunde, in der eine
Kapazitatstiberschreitung vorliegt.

Bei schuldhafter Nichtumsetzung des gemeldeten Abschaltpotentials gem. § 18 Ziff. 7 Satz 3 KoV X.2
und gem. § 6 Ziff. 2 der erganzenden Geschaftsbedingungen der Open Grid Europe GmbH zur internen
Bestellung fur nachgelagerte Netzbetreiber erfolgt die Abrechnung einer Vertragsstrafe in Hohe des
vierfachen veroffentlichten Jahresleistungspreises dividiert durch 8784 fur jede Stunde, in der ein nicht

umgesetztes Abschaltpotential vorliegt.

Entgelt fur Kapazitatsuberschreitungen und fur nicht realisierte Unter-
brechungen gem. 8§ 29 Ziff. 3, § 30 der Geschaftsbedingungen fir den Ein- und
Ausspeisevertrag

Das Netzentgelt fiir eine Kapazitatsiiberschreitung entspricht dem vierfachen Wert des veréffentlichten
Jahresleistungspreises dividiert durch 8784 fir den jeweiligen Punkt, multipliziert mit der
entsprechenden Kapazitatsiiberschreitung je Stunde.

Sofern Open Grid Europe GmbH den Transportkunden gemaf § 29 Ziff. 3 Ein- und Ausspeisevertrag
zu einer Reduzierung der Kapazitatsnutzung an einem Ausspeisepunkt zu Letztverbrauchern auffor-
dert und diese vom Transportkunden nicht oder nicht fristgesetzt realisiert wird, zahlt der Transport-
kunde an Open Grid Europe GmbH eine Vertragsstrafe. Die Vertragsstrafe entspricht dem vierfachen
Wert des vertffentlichten Jahresleistungspreises dividiert durch 8784 fur den jeweiligen Punkt,

multipliziert mit der entsprechenden Kapazitatsuberschreitung je Stunde.
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12. Abgaben

Die genannten Entgelte sind Nettoentgelte. Abgaben wie z.B. die jeweils geltende Umsatzsteuer sind

zusatzlich vom Kunden zu zahlen.
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Entgelte der Open Grid Europe GmbH
im Marktgebiet der NetConnect Germany GmbH & Co. KG
glltig ab 01.01.2020 6:00 Uhr

Bezeichnung Entgelt
1. Netzentgelt fir festes frei zuordenbares Jahreskapazitatsprodukt

(ohne Berucksichtigung der Multiplikatoren fur Netzentgelte gemaR der MARGIT-Festlegung
BK9-18/612 bzw. BEATE 2.0-festlegung BK9-18/608)

Entry

Einspeiseentgelt 4,07 EUR/(kWh/h)/a
Exit

Ausspeiseentgelt 4,07 EUR/(kWh/h)/a

zusatzlich zu erhebende Entgelte

2. Entgelt fir Messstellenbetrieb?

- Entgelt fur Gaszahler 1,03 EUR/M

- Entgelt pro buchbaren Punkt 5,67 EUR/d
3. Biogasumlage? 0,6350 EUR/(kWh/h)/a
4, Marktraumumstellungsumlage® 0,5790 EUR/(kWh/h)/a

1 Das Entgelt fur Messstellenbetrieb wird an Netzanschlusspunkten erhoben, fiir die Open Grid Europe GmbH die entsprechende
Marktrolle einnimmt.

2 wird zusatzlich an allen relevanten Ausspeisepunkten (Letztverbraucher, nachgelagerte Netzbetreiber) zu den
Ausspeiseentgelten erhoben.

3 wird zusatzlich an allen Ausspeisepunkten zu den Ausspeiseentgelten mit Ausnahme von Kopplungspunkten und Speichern
erhoben.



¢ UOA T 3118

%01 %01 %0T %IT %11 Se9-H YuoN 93d Ux3
%0T %01 %0T %01 %01 Se9-H YUON D53d Anu3
%01 %0T %TT %T1 %11 Se9-H yoeqjem Ux3
%0T %0T %01 %01 %01 Se9-H Yoeq|jepm Anu3
%0T %0T %01 %01 %01 Se9-H |9seg Oy Ux3
%0T %0T %01 %01 %0T Se9-H |9seg DY Anu3
%0T %0T %01 %01 %01 se9-H Jojuajjed-uaduleyy oy E]
%01 %0T %0T %01 %01 se9-H Jojuajjej-uaguiey oy Anu3
%0T %0T %01 %0T %01 SED-H uagamion X3
%01 %0T %0T %11 %11 SED-H uagamion Anu3
%01 %01 %0T %0T %0T 5e9-] auoz Juiduejeg 100dSYD X3
%01 %01 %0T %0T %0T Se9-1 auoz dujpue|eg 100d4SYD Anju3
%0T %0T %0T %0T %0T 5eD-H auoz duipuejeg 100dSYD X3
%0T %0T %11 %LlT %IT Se9-H auoz 3uiauejeg 100dSYD Anug
%0T %071 %01 %01 %0T SEH-H auoz Bupuejeq ysiueq X3
%0T %0T %0T %11 %IT Se9-H auoz suppue|eg ysiueg A3
%0T %01 %01 %0T %01 Sen-] auoz duppue|eg Yang X3
%IT %TT %11 %11 %11 Se9- auoz Suduejeg yang Anug
%0T %0T %0T %01 %01 SED-H Juoz suisuejeg yang ux3
%0T %0T %01 %0T %0T Se9-H auoz guidue|eg yaing Aijuz
%01 %0T %0T %0T %0T Se9-H auoz ulpueleq Binoquiaxni pue ueldjag ux3
%0T %0T %01 %0T %01 SE9-H auoz Bupue|eg dinoquiaxn’ pue ueidjag Anu3
%0T %0T %0T %0T %0T Se9-H uajuo.lyd-uspiajsiajaly diA Ux3
%0T %0T %0T %0T %0T Se9-H U31U0.}4-uap[ajsiaaly din Anu3
%01 %01 %0T %0T %0T SeD-H diag|edop X3
%0T %0T %0T %0T %0T sen-H 1ag|edop Anu3
%TT %11 %1T %TT %eT se9-H auoz Judue|eg uelisny X3
%0T %01 %0T %0T %0T seH-H auoz dujaue|eg uelsny A3
%0T %01 %0T %01 %0T SeH-H auoz 3upueleg yaez) X3
%0T %01 %IT %11 %11 seo-H auoz ujouejeg Yasz) Anju3
Ayoedes ApeaA | Ayoedes Aplsiienb Anoedes Alyuow Ayoeded Ajep Ayoedea Aep-uiyyim Aljenb seg eale ja)lew juadefpe jo awen jujod UOI129UUOD 18 UoIIBUIp MO|]
JeNzedeysalyer | 1enzedeys|elieny 1ey1zededsjeUON 1eyzedeysaSe)] | jenzedey adiSeyaiun 1e)|enbsen sa1a1qas ey uapuazuasdue sap aweN Pjunds3unjddoyziaN we Suniydussn|4
Mur_m.xw_o
Auewuan 109uuo0) 19N

| @3ejuy




	1.  Kapazitätsentgelte
	2. Entgelt für Speicher
	3. Biogasumlage gem. § 20b Gasnetzentgeltverordnung
	4. Marktraumumstellungsumlage
	5. Entgelt für unterbrechbare Kapazität
	6. Entgelt für beschränkt zuordenbare Kapazitäten
	7. Entgelt für dynamisch zuordenbare Kapazitäten
	8. Entgelt für bedingt fest frei zuordenbare Kapazität (bFZK) an den VIPs Oberkappel, Waidhaus NCG, Belgium-NCG und TTF-NCG-H
	9. Entgelt für Messstellenbetrieb
	10. Entgelt für Kapazitätsüberschreitungen gem. § 18 Ziff. 6 KoV X.2 und Vertragsstrafen gem. § 18 Ziff. 7 KoV X.2 und § 6 der ergänzenden Geschäftsbedingungen der Open Grid Europe GmbH zur internen Bestellung für nachgelagerte Netzbetreiber
	11. Entgelt für Kapazitätsüberschreitungen und für nicht realisierte Unterbrechungen gem. § 29 Ziff. 3, § 30 der Geschäftsbedingungen für den Ein- und Ausspeisevertrag
	12. Abgaben

